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P R E S S E I N F O R M A T I O N 
Sto SE & Co. KGaA, Stühlingen 

 

 Sto plant höhere Ausschüttung an Aktionäre: Dividende auf Vor-
jahresniveau und Bonussteigerung wird vorgeschlagen 

 Konzernumsatz 2017 nimmt nach vorläufigen Zahlen um 3,8 % auf 
rund 1.277 Mio. EUR zu (Vorjahr: 1.230,7 Mio. EUR) 

 EBIT voraussichtlich innerhalb der prognostizierten Bandbreite 

 
Stühlingen, 29. März 2018 – Der Vorstand der STO Management SE als 

persönlich haftende Gesellschafterin der Sto SE & Co. KGaA hat in seiner 

heutigen Sitzung beschlossen, der Hauptversammlung der Sto SE & Co. 

KGaA am 21. Juni 2018 eine Gewinnausschüttung in Höhe von 26,0 

Mio. EUR vorzuschlagen (Vorjahr: 21,0 Mio. EUR). Demnach sollen die 

Kommanditvorzugsaktionäre wie in den Vorjahren eine Basisdividende 

von 0,31 EUR sowie einen höheren Bonus von 3,78 EUR (Vorjahr: 

3,00 EUR) je Aktie erhalten. An die Kommanditstammaktionäre soll eine 

ebenfalls unveränderte Basisdividende von 0,25 EUR sowie ein auf 3,78 

EUR erhöhter Bonus (Vorjahr: 3,00 EUR) je Aktie ausgezahlt werden. Die-

ser Beschluss steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung des Aufsichts-

rats. 

Der Umsatz im Sto-Konzern stieg im Geschäftsjahr 2017 nach vorläufigen 

Berechnungen um 3,8 % auf rund 1.277 Mio. EUR (Vorjahr: 1.230,7 Mio. 

EUR) und konnte die Prognose, die von einem 3 %-igen Plus ausging, 

leicht übertreffen. Dabei resultierte das Wachstum ausschließlich aus ei-

gener Kraft: Die positiven Konsolidierungseffekte in Höhe von rund 5,3 

Mio. EUR aus der seit dem zweiten Halbjahr 2016 in den Konzernab-

schluss einbezogenen Hesselberg Bygg-Gruppe wurden durch die per 
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saldo negativen Währungsumrechnungseinflüsse von -6,7 Mio. EUR über-

kompensiert. Bereinigt um diese Faktoren ergibt sich gegenüber dem Vor-

jahr ein konzernweites Umsatzplus von 3,9 %. 

Die übrigen prognostizierten Kennzahlen liegen nach vorläufigen Berech-

nungen innerhalb der prognostizierten Bandbreite. Dies betrifft insbeson-

dere das operative Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit EBIT, das nach 

ungeprüften Zahlen innerhalb der prognostizierten Bandbreite von 80 Mio. 

EUR bis 90 Mio. EUR (Vorjahr: 70,3 Mio. EUR) liegt.  

Der geprüfte Konzernabschluss 2017 der Sto SE & Co. KGaA mit dem 

Ausblick für 2018 wird am 27. April 2018 veröffentlicht. 

 

Die Sto SE & Co. KGaA ist einer der international bedeutenden Hersteller von Produkten und Sys-
temen für Gebäudebeschichtungen. Führend ist das Unternehmen im Geschäftsfeld Wärmedämm-
Verbundsysteme. Zum Kernsortiment gehören außerdem hochwertige Fassadenelemente sowie 
Putze und Farben, die sowohl für den Außenbereich als auch für das Innere von Gebäuden ange-
boten werden. Weitere Schwerpunkte sind die Bereiche Betoninstandsetzung / Bodenbeschichtun-
gen, Akustik- und vorgehängte Fassadensysteme. 

Ansprechpartner Sto SE & Co. KGaA 
Rolf Wöhrle, Vorstand der STO Management SE, Finanzen, Telefon: 07744-57-1241,  
E-Mail: r.woehrle@sto.com 

Medienkontakt: 
Redaktionsbüro tik GmbH, Tel.: 0911/9597-871, E-Mail: info@tik-online.de 
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